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PASSEND ZUM WIEDERERWACHTEN INTERESSE DER MODEWELT AN VINTAGE-LUXUS SCHWELGEN DIE DESIGNER FÜR H/W 2019 IN DEN LOOKS DER ALTEN PARISER BOURGEOISIE

Die Damenmodenkollektionen für H/W 2019 verströmen durchgehend zeitlose Eleganz und zelebrieren das Revival von historischem Prunk. Mondäne Kreationen wie knielange Plissee-Röcke, fließende Seidenblusen und Halstücher, perfekt geschnittene Blazer und Trenchcoats aus noblen Materialien erwecken jenen diskreten Charme der Bourgeoisie erneut zum Leben – endlich ein frischer Wind nach mehreren Saisons mit überstylter Streetwear.

Den Inbegriff dieses Trends sah man in der aktuellen Show von Hedi Slimane für Celine. Im Gegensatz zu seinem charakteristischen sexy 80er-Jahre-Glamour präsentiert der Designer diesmal französische Damen der Bourgeoisie, inspiriert von der Celine-Ästhetik vergangener Zeiten. Plissierte, knielange Röcke und Culottes in rustikalem Karo, cremefarbene Seidenblusen mit Schleife, tadellos strukturierte Blazer und Mäntel, Skinny Jeans, bedruckte Logo-Tücher und Oma-Strick werden mit glänzenden, kniehohen Stiefeln und klassischen Kettentaschen und Pilotenbrillen kombiniert. Auch Demna Gvasalia wagt sich aus seiner gewohnten Designumgebung: Anstatt der 90er-Streetwear-Referenzen widmet er sich trendigen Bourgeoisie-Looks, die den Schwerpunkt der aktuellen Balenciaga-Show darstellten, in der auch minimalistische Silhouetten in leuchtenden Nuancen von Aqua, Türkis, Fuchsia, Pink bis Rot zu sehen waren.

Auf der anderen Seite des Ärmelkanals dominieren bei Burberry und Victoria Beckham die Dresscodes des britischen Adels. Moderne Schnitte und feine Knitwear wechseln sich mit knielangen Kleidern und Röcken ab und betonen dadurch einen modernen, femininen Appeal. In Italien überzeugte die Schau von Fendi mit zweireihigen Blazern und Mänteln, Faltenröcken und romantischen durchsichtigen Kleidern in neutralen Farbtönen mit Kontrastakzenten in Sonnengelb, Azur und Fuchsia. Marni kreierte eine komplexere und düstere Version des neuen Ladylike-Trends, wo Ketten- und Piercingdetails die versteckte rebellische Seite des braven Mädchens nach außen kehren.
